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3 hit feit, bei Bvrandbkzahlung, er Jahr $si.UÜ; sechs Monate $3.00;

i 1.1ozzate $1.50.
'rris des Wockicnblatts bei Vorausbezahlung $2.00 das Jahr. (vevoteck t llie interprett!an uni furtherance of real Arncricaniim and

true demucracyi upplemfiitlng and our gtnrral cdltorial pol
lcy of xpoundiriK and defending the Ideals and Institution of the American
peoplet printfxl ia EnglUth tot th bttnelit of all c lause! and iliiöd ta

-- 130 Howard Str. lelf phon
Ue Moln, Ia, Brandt

spread a knowledce of the English language among our foreign-bor- n cilizens.)

Verteilung entschieden ist. Der Nich.

kr sprach ihr vorläufig $150 Un-

terstützung monatlich zu. und $45
monatlich für die beiden Kinder.
welä,e in einem Erzichungs'Jnstitut
in ?IorI sich befinden.

Theodor Woclz, ein langjähriger
Angestellter in Wolbach's Herren
klcidcrTcpartcmcnt. muhte sich to(
pm einer gefährlichen Maacnge
schwulst am Freitag einer Opera
tion nterzichcn? leider ist er am
nächsten Tage seinem Leiden crle
gen. ß

Eine schwere Anklage wurde ge
gm Wm. Äitchcll. welcher 33 Jahre
alt ist, erhoben. Trotzdem dieser
Mann ein Familienvater don einer
Frau und fünf Kindern ist. hat er
einem 17jährigen Mädchen die

Heirat versprochen. Der Vater die
seö MadchenS will dem Missetäter
die ausgedehnteste Strafe zukam
men lassen.

An den tfvtff l?aiit GAnfcrnr5.

Entered ai "econd-dai- ü mattet hi&reb 14, 1912, at the postofUca of
;aha, Nebräsk, raid(r the act o( Congreaa. Marcn S, 1879.

Omaha, Neb., Montag, den 10. Februar 191. '

Zur nstionalen Prohlbttisn
?Ui3 Wsfhington trifft die Nachricht ein, dab die britische Regierung

':.' Zhji&t hat. die Wer. Staaten für das britische Kapital schadlos zu hal.
'n, bo in cunerikanifchen Brauereien angelegt war und das die bedeutende
Aimm? von $150,000,000 ausmacht. Die Briten, läßt .sich ein New For.

Hat: m richten, hätten nicht die
. i . t. r - crt .

i inaaira, oa ver unsere vcegierung
:':e dermchte, in der die Engländer

y'd darüber bestehen, dasz die
ulo5 zu halten seien.

The Question Of öuarantees At The

Peace Conference.

Guglielmo Ferrero, In Second Article, Treats
. Of Menaces To Enduring Peace.

Says Europe I Teeming Witli Passions While Need

Is For Ilarmony.

Guglielmo Ferfero, the noted Italian hlstorian, discusses the
question of guarantees for permanent peace in his second article on
tbe tasks betöre the Peace Conference, wrttten at the request of the
Universal Service. He treatä of the seeming absence of adequate
guarantees and the aggravation of the Situation b the threat of the
social revolutioa in some of the countrics thus :

...

'Copyright 1919 ßy Universal Senice.)
X

Fix)rence, Italy, Jan- - 21. Ihe most serious contradiction which
we shall have to face at ttui peace table is the question of guarantees.
It is the most serious because it is based not merely upon the views
of politicians, but is the outcome of the was itself.

THE QUESTION OF GUARANTEES.
If the langer of a social political crisis such as the tearing asunder

of Russia, is to be avoided the peace of Europe niust rest upon ä Stahley
foundation. It is unthinkable that Europe after sarisicinc; ten million
of lives, should begin the work es reconstructin? her wealth and social
order with tlie threat of war hanging perpetually over her head.

Ko government should ask of its people the sacrisices which such
a course entails. Europe niust, therefore, choose between a sure per,-man-

peace and social revolution.
It is obvious, therefore, that the question of the mililary settle-me- nt

of Europe and of the League of Nations European and Ameri-
can will be the most important question to be considered at the peace

Tank der erfolgreichen Agitation der Prohibitionisten stehen die Skr.
. viu'n also vor einem schweren Dilemma. Bewilligen sie die englische

zsck.ädigungsforderung, so müssen sie wohl oder übel auch den eige
; l'andesangehörigcn, deren Eigentum beim Inkrafttreten der Bundes

ltwn nach dem bisherigen 'Plane einfach wertlos gemacht worden

:e, das nämliche Recht auf Schadloshaltung zugestehen- - Und da wäre
- schöner Batzen, der hoch in die Milliarden geht, zu bezahlen! England.
- fi.nb der Magna Charta, hat Gelegenheit, sich als Vorkämpfer und

:':r het persönlichen Freiheit hierzulande zu bewähren.
Cii weitere interessante Nachricht trifft aus dem Osten ein. daß Char

? (5. Hughes, Louis Marshall und Elihu Root. die ohne Zweifel zu den

n'orroaendnen Rechtskundigen des Landes zählen, gewonnen worden sei

bis Verfassungsmäßig der nationalen ProhibitionZgcsctzgcbung vor

cu obersten Gerichtshöfe des Landes zu erproben. Alle drei stehen so hoch

t ibrem Berufs, daß nmn annehmen darf, sie würden den all nicht über
Iiabcn, wenn sie nicht von der Gerechtigkeit der Sache, welche sie

.irrten sollen, überzeugt wärm. Tas findet Bestätigung in der Herrn

j frühe? selbst Mitglied des Bundesobergerichts, zugeschriebenen

r.rrnzng, er verpflickte sich, das ihm bezahlte Honorar von $150,000
.jyaer starten, sollte das Gesetz für konstitutionell erklärt werden. Diese

. iJuwrft&t eines Mannes, der wie wenige andere, mit dem Geiste un
eZ,twesens vertraut ist, läßt manchen.Laicn hoffen, dafz es viel.

-t :i-- ch in elfter Stunde gelingen möge, nationale Prohibition abzu

"hm

cob der Amerikaner ,
"... - . . 4 r tv y " . C . o f . 1 . V M- vrones Lod Mnoer öiö noimiaze Bolrzzeuung, oas wmnve warni

- ..l'ntrumsvartei. der Halwna der amerikanischen Truppen
.: z'ei'äien Okkupationsgebiet, wenn

Vereinignttg Zn Sicht?

Chicago, 10. Fcb. Auf einer
Konferenz zwischen Gouverneur Fra
ntx. van Nord Dakota und verickic

denen Arbeiterführern wurden die

Pläne für ein Zusanimcnwirken der

Non.Iartisan Liga der Farmer, die

Frazier vertritt, und organisierten
Arbeitern sur politische Zwecke w
fürorfiPii.

Die Vorschläge des Gouverneurs
fanden die )lustimmuiia der Arbci
tcrführer und man beschloß, eine
nationale Konvention in kurzer Zeit
cinzuLcrusen.

Trr (ilmtiisrnriir rrHiirip die 5i!e

le seiner Liga und führte aus, daß
dazu gehöre die Veritaatlichung aller
ofsentlichcn Nutzvarleiten, der Enö
Gctrcidcclcvatoren, einer staatlichen

Zentralbank, zwangsweise Hagclvcr
sichcrung usto.

polen weigern sich,

Posen zu rättmen

Berlin, 10. Fcb Der polnische

Volksrat hat sich gcwcigcrt, dcm

Verlangen der Teutschen nachzukom.

men und die Truppen aus der Pro
vinz Posen zurückzuziehen. Alle

Polen im wehrpflichtigen Alter tvcr
den zu den Fahnen berufen.

8 Tote bei einer
Explosion

Plattsville, Wis.. 10- - Fcb Acht

Personen wurden getötet als Sam
tag nacht das dreistöckige Rcalty Ge
bäude infolge einer Gasexplosion zu

sammenstürzte. Eine strenge Unter

suchung des schrecklichen Unglücks ist

eingeleitet worden. .

Die schwarze Pest
tn NUMano

Warickau. 10. Fcb. Die schwarze

Pest wütet in Kiew und Kovcl, und
unter den ruthenischen Soldaten.

X ' Noyallftcn gcichlagcn.
Lissabon, 10. Feb. (Vcrzögcrt.)

Republikanische Truppen schlugen die

Rorialisten in Gcfcchtm m Vizcu
und Lamego, so wird Heute Hier be

richtet. -
Boizkott alles Tentschen Z Bolzmcn.

Wien. 10. Febr T:e wirtschaft,
iche Vereinigung von "

Prag Hat

?ine Prokla'mation erlassen, in der

zum Boykott von allem, was Deutsch

ist, aufgefordert wird. Läden, Aerzte,
Rcchtsanwälte. Bücher. Musikalien,
Theater, alles ist einbegriffen.

I Fischer ertrunken.
Birminabam. Ma.. 10. Feb.

Neun Menschen, alle Mitglieder ei

ner Fischcrparhe, find im Warrior
Fluß ertrunken, als ihr Boot kcn

tcrte. Die Leichen von vier, alle
aus Birmingham, wurdcn bereits

geborgen.

Staatsscnat fordert Toppclwährung.
Denver. Colo., 10. Fcb. Der

taatsZenat..von Colorado hat mit
nur einer gegnerischen Stimme be

scklossen. die Friedenskonferenz in
Paris aufzufordern, die Doppelwäh
rung von' Gold und Silber einzu
führen.

Vier Sozialisten derliaftet.
Portland. Oregon, 10. Febr.- -

Wegen Zmvidcrhandlung gegen daS
neue Kriminalgcsctz des Staates
sind hier vier Sozialistcn verhaftet
worden. Sie hatten Truckichristcn
verteilt und verbreitet, die aufrühre
risch sein sollen.

Zurück mit 3,000 Trupprn.
Ncwvort News, 10. Fcb. Der

Transportdampser Ryndam i,'t ge
stern hier mit 3.000 Tnchpcn. Pfle
gerinnen und Zivilisten von Europa
zurück.

Die meisten der Tnippen stammen
von Virginia und Georgia, doch wa
ren auch solche von Colorado darun.
ter.

Export 5tonservatlnsliste.
Washington, 10- - Feb. Das

Kriegs Handelsboard gab heute ei

ne neue Export Körlservationsliste
heraus von Erzerignissen, für die in
dividuelle Ausfuhrscheine erforderlich
sind.

Butter, Käse, Eier und Eicrpro
dukte und Milch, die früher auf der
Liste waren, sind nicht auf der neu
en, die morgen in Kraft tritt. -

Wegen eine? neue Tachcö
wende man sich an die

Northwejt Ready Roofing Company
b02 Süd 5.1. Straße Harney 2574"

Arbeit garcmt. Leichte Bedingungen

Der Znodernen Frau wird daS Le
ben immer leichter und dcm modcr
neu Mann wird H entsprechend
schwerer gemacht: Kommt da ein

Neidhammel, der osfenbar feiner Wc

stentasche nicht traut und macht den

Vorschlag, die Männer mim ae.

Miingi'n werden, ihren Lhcriüg zu
trcsen.

die kraft des Waffenstillstandes rheinisches Gebiet de

v s'nd sär ihre Haltung an Wortlaut und Sinn der Waffenstillstands

dlngungm gebunden. Auch ist zu erwarten, dah sie politische. Gesickts

..pkt's für die Bestimmung ihres Auftretens nicht ganz außer Acht lassen

.den. Vcnn nach diesen vier Jahren blutigen Ringens, wenn nach die

endlichen Verheerung aller Kulwrwcrte wieder menschheiiswürdige

'.'r.dec'.nes neuen friedlichen Zusammenlebens der Völker beginnen

h wird die Haltung der Besatzungtruppen in Teutschland dafür

?. r i's die Wazschale fallen. Gerade die Länder am Rhein sind in beson

r SüCisc dafür geeignet, eine friedliche Verbindung zwischen dem Westen

3 C'rcu schaffen zu helfen. Die uralte, auf römischer Grundlage beru,
rr&e ßutfatt dieser Länder, ihr demokratischer Geist und ihr Freiheitssmn,
e lebendigs und frische Art ihrer Bewohner geben dem rheinischen Teutsch,

d rrxn besonderen Charakter, der leider in den verflossenen Zeiten des

,vx preußischen Militarismus beherrschten TcutfHland für die Gesamtheit
Z L!oick?cs'nie voll zum Ausdmck gelangen konnte. Das' soll und wird

r auch ganz anders werden, wenn bei der Neugestaltung des deutschen

.!iwes.ns die von weitesten Kreisen stürmisch geforderte Rheinisch

4;fülne Republik dem neuen Deutschland ihren Stempel aufdrückt,

'crdinz können die Verbandstruppen durch ungeeignete Haltung, hoff

va volle Keime erstickend, niedertreten und unter militärischer Willkür

' 'nannte lz Haflcs neu auflodern lassen. Sollte zutreffen, was von

,'ck reitunqen der Franzosen in der Pfalz oder von dem Auftreten der
!ri'-?- 'r in Äacken und sonstwo berichtet wird, so wäre dies als em neues

' ,"Z VlpaluS, das der Friedensgefinnung des rheinischen Volkes wider

vl VtlitM) zu beklagen. Es ist nicht ausgeschlossen, daß starke Ueber

.;w, hnhri itntp.rTrtfra. um Teil vielleicht nicht ohne bestimmte Ab

TcS Mo'meS. Ja.. 10. Febr.
Präsident Jcssup von der Staats
llniversität erschien vor dem Senats.
ko:uitce für ErziehungZwcscn. um
Ver Vorlage dcZ Senators Bying
ton zu opponieren, die. 'wenn zum
Gesetz erhoben. daS Lehren von Aus.
landern als Professoren an Lehr
anstaltcn jeder Art verbieten wür
de. Professor Jessup erklärte dem

Komitee, daß,' wenn Professoren von

Kanada, Frankreich oder von irgend
einem andern Land, veranlaßt
werden könnten, auf kurze Zeit Vor
träge hier u halten, man nicht vcr.

langen könne, daß sie permanent
ihrem eigenen Land cnkiagen soll
ten. Angesichts der Tatsache, daß
jede Lehranstalt und speziell eine

Universität, gute Lehrkräfte zu ge
winnen suche, entstehe eine scharfe

Konkurrenz aber unter diesem (Ze

setz könnte keine Universität gute
.,usland',sche Lehrkräfte , gewinnen

Die Ttaats'Kontrollbchörde hat
ihren Bericht über die Möglichkeit
d'.r Errichtung einer Staat?
Zementanlage, der ihr vor zwei Iah,
rcn von der General Assembly auf,
getragen wurde, beim Senat ein,

gereicht. Die Behörde hält die Er,

richtung einer ZemcntAnlage sei,

tens der KontroUbchörde für auszc,
schloffen, da dazu ein Betriebskapital
von $3.000.000 nötig sei, ja eine

halbe Million Dollar mehr, um den
Betrieb mit 300 Arbeitern zur Her
stclluna von 3,000 Faß Zement er

folgreich zu' machen. Nach den Be
richten des StaatsGcolgen ist der

Zementstein in Iowa selten.
Der Bericht dcS ioiiverncurs

über die Begnadigung Ratbuns und
andere Veanadiaunaen wurde der

Gesetzgebung unterbreitet. In d?m
Bericht werden nur die Beweise oder

Tatsachen, wie sie in dem Prozeß
sich ergeben haben, dargelegt. Der
Gouverneur erklärt, daß er die

Sache der Gesetzgebung anhcini

gibt, die daraus eine Anklage machen

oder den Protest gegen die Vegna
digung unbeachtet lassen möge. Die

Gesetzgebung hat bis jetzt noch keine

SpczlalUntcrsuchung in der Sache
'angeordnet. -

Der Bewilligungs-Ausschu- ß im
Hause hat dem GencrabTtaatsau.
walt die Summe von $75,000 zur
Anstellung von Staatsagcnten für
die nächsten zivei Jahre erlaubt, um
das Prohibitionsgesetz zur Aus
führung zu bringen. Diese Summe
dürfte kaum genügen, um die Menge
der .Bootlczgcrs" abzufangen und

gerichtlich zu verfolgen.
In beiden Häusern liegt eine Bill

vor,
'

den Frauen das Stimmrecht
in den Primärwahlcn. den politi
scheu Versammlungen. Konventionell
und Kaukuses zu gewähren. Es ist

sehr wahrscheinlich, daß die Vorla
ge angenommen wird, da es als
ein Test betrachtet werden soll. ob

die Frauen das volle Stlmmrccht
haben wollen oder nicht.

Die Fonds zum Ebnen der Land,
strafen werden wohl reichlicher

fließen, wenn die Vorlage, die jetzt

in Beratung xt, zur Annahme
kommt. Gemäß der Bill, darf eine
Steuer bis zu 2 Mill erhoben wer
den zum Ebenen der Landstraßen.

Unerwünschte Personen deportiert,
Chicago, 10. Febr. Eine stark

bewachte Wagenladung auslandi
scher Störenfriede fuhr hier nach
einem atlantischen Hasen durch, um
von dort deportiert zu werden. Es
sind zum größten Teile Männer
aus Küstenstädtcn, wö sie auö vcr,

schiedenen Gründen festgehalten wur,
den. In dem Trupp befanden sich

viele Russen und auch etliche feind,
liche Auöländcr. Alle waren sog-
enannte Radikale und Trubelmacher,
A. D. H. Jackson, von Seattle,
Wash., Vorsitzer des Einwanderungs
Departements, hatte die Aufsicht
über die Gesellschaft. Er sagte, fei,

ner Gesellschaft" sei es nicht ver,

wehrt, die rote Flagge zu schwingen
und auch auslandische Lied zu
singen, wenn --es ihnen passe. Die

Einwandcrungsbcamten sagen, daß
die Männer in keiner Verbindung
mit dem Streik in Seattle gestanden
hatten. Die Abschiebung der Leute
wegen des Streikes --sei ein reiner
Zufall, denn die Cache hätte nichts
mit dem Streike gemein.

Landdcrtcilung in Ungarn.
Bafel, Schweiz, 10. Fcb. Graf

Karolm, der Präsident von Ungarn,
hat einer Wiener Depesche

'

zufolge
seinem Kabinett mitgeteilt, daß die

Landverteilung beginnen soll, sobald
das Landreformgesctz veröffentlicht
ist. Die ersten zur Verteilung ge
langenden Ländcreien werden die
Güter bis Grafen Karolyi in Hevcs
sein.

Rückgabe der deutsche Äolonir
verlangt.

Zürich, 10. Fcb. Teutsche Tele.
gaten zum internationalen Arbeiter
und Sozialistenkongreß in Bern ha
den Resolutionen eingebracht, in
welchen sie di Rückgabe der deut
scheu Kolonien und das unbeschränkt
te Stimmrecht tn 5er Volterliga.
trfmberi inbczuz auf Aolcmaljra.
gen, verlangen. "

IYUZH 40. Oraaha, Nebruka.

Offices 407- -8 As.

Msicht, den Wer. Staaten Vorschriften
. . .f. w .p.i. .r - r. - r.. v..euren Veietzgeoung eine crroe znou

ihr Geld angelegt hätten, könne kein

davon betroffenen britischen Bürger

sie schreibt: . Die Truppen. fcil

Vandur nd Frl. Marg., Tischncr,
beide von Duncan.

Die Mitglieder des alten Tanz-Klub- s

hielten letzte Nacht einen gut
besuchten, luftigen Tanzabend in der

Orpheus Halle. Gleichzeitig wurde
eine kurze Gesellfchaftsversammlung
abgehalten und 6 neue Mitglieder
ausgenommen.

Am Montag abend um 8 Uhr
findet in der Odd Fcllows Halle
die monatliche Safcty firft" Ver

sammlung cr U. P. Eisenbahn
Angestellten statt, zu welcher samt

liche Ärrgestellte der U. P. erwartet
werden. Auch das Publikum ist in
diesen Versammlungen immer gern
gesehen. D. V. Allen, Division

Store Keeper, bekannt als der Red
ner von Safety First, wird gegen
wärtig sein und einen Vortrag hal
ten über A great American."

Die Mitglieder der ersten Vapti
sten Gemeinde hielten letzte Nacht
eine kurze Geschäftsdersammlung,
gefolgt don einer Rcceptton für
ihren neuen Pastor. Rev. T. M.
Pyle und dessen Familie. Pläne
wurden besprochen für die Errich.
tung einer neuen schönen Kirche
hier in Eolumbus.

Aus Grsnd Zslsnd.
Grand Island, Nebr.. 8. Febr.

Nach längerem Leiden ist die Frau
ton unserem Staats-Senato- r Brad
strcct am Mittwoch in Lincoln ver
schieden.

Xi? aiöunz5llage von ;,rau
Michelfen gegen Fred. Michelson
kam dieser Tage im Tistrikts'Gcricht
zi-.-

r Vethandlung. Richte? Hanna
hat nach keine Entscheidung aeiros.
fe??, Sie kranloritts't in ihrer Klagz
Z2.ilZ znknMch, bis die Eig-nwm- Z

table.
"Upon its solutlon depends the value and permanence of the whole

peace treaty. Unfortunately, there is a great risk that while the great
fowers are endeavoring to restore peace, war may once mors thrcaten
Europe not on aecount of the rivalries and discords that divided
Europe, before the war, but of those newer Subjects of dispute brought
into being by the manner in which the war was carried on and the
manner in which it ended.

We have already secn that owing to the lack of any generally
accepted principles in accordancc with which the boundaries between
nations can be drawn, there is danger of the various nations concerned
attempting to draw boundaries by the force of arms.

Such a procedure would, however, surely be a denial of the very
principles of nationaütv. This principle must serve as a check on the
right to wage war, and tipon the passions which drive nations to war.
If it kails to act as such it will degenerate into a fresh protest for the

justification of the old policy of conquest and the passions to which

it gave birth.
PASSION WHERE THERE IS NEED OF PEACE.

And as a matter of fact, Europe, which Stands in such sore need
of peace, teems with bellicose passions to a far greater-exten- t than
before the war. Nor is this a premature illusion. We must bear in
mind that in Russia the war has given birth to a great revolution, that
this revolution has assumed a marfeedly hostile attitude towards the
demoeratie powers of westem Europe and America; that in Pro-

portion as the Germans withdraw tom the ancient Russian territory,
this revolution advanced westward; that Poland is threatened and
after having been under the yoke of three military empires for over ,

a Century, is now in langer of being conquered by BoIshevism; that
it is quite possible that the Bolshevist revolution may triumph in at
least parts of Gennany and Prussia itself. However much the entente
powers may desire to avoid interfering in the affairs of the Russian
revolutionary movement; however much they may desire to establish
a Wnitary cordon around Westem Europe it .would bc iniprudent to
ignore the possibÜity of this cordon bei!ig broken and of the entente
powers being forced to intervene in order to desend the work they
have aecomplished and the very foundations of peace in Europe.

Could they, for instance, allow Poland to be overwhelmed by
Bolshcvism at the very moment when they are attempting to establish
ner as an independent demoeraey?

Europe is confronted with the task of restoring peace to th
world at the very moment when she is seething with warlike passions
and when, after crushing Germanism, she may be torced to battle with
social revolution.

CÖNTRADICTORY SUPPOSITION.
The probiern is terribly difficult. What are the members of the

peace congress to do? Are they to follow the exarnple of mathematic-ian- s,

by regarding the probiern as solved and f rame desinite peace
terms as if the league of nations were already existent and they had
every assmance that it would work without a hitch?

Or are they to act as if the Ieaguc's sueecss were still uncertain
and the danger of wär still imminent? The contradiction is" obvious and
in future articles we shall study what insluence both this' and other
difficulties "which we have analyzed are likely to have on the peace

ist wurden für 1910 bis ich 2.700
Auto-Lizenze- n bezahlt und noch sind
mehr als 200 im Siückstand.

Beim ersten Verhör der Gebrüder
Schulz, welche wegen Diebstahl an
geklagt find, wollte soweit noch kei

ner sich schuldig befinden, trotzdem
verschiedene fccc gestohlenen . Sa
chen in ihren Wohnungen aufgefun
den wurden. Mettenbrink hat seine
Gasolinmaschine wieder zurückerhal
ten und mit Vergnügen die aus
gesetzte Belbhmuig, von $100 be
zahlt.

(ohn Bader, einer der ältesten
Ansielder nördlich von Worin, ist
einem langjährigen Asthma Leiden
im Alter von 63 Jahren erlegen.

John Fransen von St. Libory,
welcher vor kurzem einen Arm im
llornfchäler verlor, ist soweit gene
sen, daß er vom Hospital entlassen
werden konnte.

Zehn ncne Staatsbanken.
Lincoln, Ncbr., 10. Febr. Frei

briefs für zehn neue Staatsbanken
wurden letzte Woche vom Staats
Bankrat bewilligt. 6 am Freitag und
l am Samstaff. Die letzten vier sind:

CitizenS' State Bank of Noseland,
ciubezahlteS Kapital. $15,000; H.
F. tford, Prafidmt und Kassierer.
I. H. Troush. Vize.Präfident.

Ar.ierican Statebank of Scotts
bluff. Kapital, $50,000.-- C. I. Wi
lcy, jetzt im Bmikgeschäft in He
i.aingford, Präsident; A, C. Mori
son. t; C. D. Wilcy.
Kassierer. -

Walton State Bank; Kapital
$10,000; I. W. Knight, Präsident:
R. L. Jenkins, Vice.Präsident: T.
C. Wilfon, Kassierer.

Clatonia Stäte Bank; Kapital
$16,000: E. L. Pöthast, Präsident;
E. Ll. Vandcrfccht, Vicc-Praside- nt;

I. I. McCormach. Kassierer.
Weitere Bewerbungen um Frei

briefe liegen vor, und es hat den
Anschein, daß in nächster Zeit viele
neue Staatsbanken ins Leben gem
sen werden.

Senator Tanner behält Sib.
- Lincoln, Nebr.. 10. Jan. Sena

tor John M. Tanner behält seinen
Sitz im Senat, denn nach einer län
geren Untersuchung, die keine Un
regelmäßigkeiten zutage förderte,
hat sein Kontestant W. I. Broatsch
seinen Kampf um Tanncr's Sitz auf
gegeben.

290,831 cschäftignnlose. .
" Washington, 10. Febr. Das Tc.
partement für Arbeitsangelegenhei
tezi machte heute die Zunahme in
der Zahl der Beschäftigungslosen
bekannt. Letzte Woche waren es

265,000. diese Woche 200,831. Das
Are, wo diese sich finden, erstreckt
sich von Neu England bis zur Pa
cifie Küste. Die Zustände sind am
schlimmsten in Cleocland, wo allein
70,000 außer Arbeit sind. In De
tröit smd's 30,000, Milwaukee
11,000, Pittsburg 9.100, Jndiana
polis 5."00, Sgn Francisco 5,000
und Los Angeles 8,000. Die 5nip
ferdistrikte Arizonas weisen ihrer
5,000 auf.

Mangel an Arbeitern wird noch

immer vom Südm berichtet. Es
sind meist landwirtschaftliche Kräfte,
die fehlen und Arbeiter für die
Lumber Camps.

12 merik. Soldaten ia Bahaunfall.
Paris, 10. Febr. An der Bor

deauZ'TruPpenlinie wurden '
ge.

stern 12 amerikanische Soldaten
durch im Zusammenstoß ihres Zu
ges N'it einer Lokomotive verlebt, S

von ihnen gefährlich. Die Verwunde
ten wrrrden nach dem Krankenhause
in Valence gebracht. .
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Wagner And Plain Clothes.
(Front The Evening Sun.)

Regarding the reintroduction of Wagnerian music at a recent Con-

cert in New York, the Evening Sun of that City says :

Due to some.indeterminately responsible rumor there was tinrest
at the regulär Thursday evening concert of the Philharmonie Orchestra
last night. Three selcctions front Wagner had been announced for the .

closing group of the Programme ; and the three selcctions were played.
under Mr. Stransky's direction, with none of that Interruption or
whatever demonstration for which the management had lears. Plain
clothes tuen were there, and possibly a heavier cordon cf police before
the doors than usuaL But these were the chief sufferers for, as one
detective said, sotto voce, to his mate, "This high brow stuff is too
much for my brand of cigarettes!" A couple of overenthusiasU seemed
to feel the Wagneria return a national issue and clapped a bit too
strong for the comfort of their immediate ncighbors but that suinmed
it up, bollijpro and con. ,

So, without doubt, Wagner J$ back on the Programme of the
orchestral toncerts though this was not the sirst occasion of his play-in- g

by any means since the war has ended. But his printed and per-form-
ed

presence can now be taken as an established fact and the
bitter crumbs pf bigotry be brushed aside. Fron, which, indeed. inorc
than one American soldier, out of the fullncss of 'the Tannhaenscr
Dverture, can draw a raptiw of homeeoming. Besid this overtur
there was. the prelude to "Tristan and Isolde" and the "Sounds" of the
Forest" frem "Siegfried."
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